Absender/ Absenderin: 




An das  
Amtsgericht Esslingen a. N. 
-Nachlassgericht- 
Ritterstr. 8 bis 10 
73728 Esslingen 

Diese Mitteilung können Sie auch per Fax oder E-Mail übermitteln: 
Fax: 0711/3962-200
E-Mail: nachlass@agesslingen.justiz.bwl.de
 
Datenblatt zur Vorbereitung eines Erbscheinantrags
Lesen Sie bitte die Hinweise am Ende des Formulars sorgfältig durch!

1. Wer ist gestorben? – Daten des Erblassers/der Erblasserin 
	Nachname
	


	Vorname
	


	Geburtsname
	


	Geburtsdatum
	


	Geburtsort
	


	Letzte Meldeadresse
	



	Wenn abweichend von Meldeadresse: letzter gewöhnlicher Aufenthalt 
(z.B.: dauerhaft im Pflegeheim)
	


	Sterbedatum
	


	Sterbeort
	


	Staatsangehörigkeit
	


	Verfügung von Todes wegen (Testament/Erbvertrag) vorhanden?
	☐ Ja
☐ Nein
☐ Nicht bekannt

	Gegebenenfalls: Art der Verfügung von Todes wegen
	☐  Handgeschriebenes Testament 
· dieses ist dem Nachlassgericht unverzüglich abzuliefern. Falls ein anderer im Besitz des Testaments ist, bitte dessen Name/Adresse angeben
☐ Notarielles Testament/Erbvertrag



2. Falls der Erblasser bzw. die Erblasserin verheiratet war - Daten des Ehepartners bzw. der 
Ehepartnerin (nicht notwendig bei bereits geschiedener Ehe) 
	Nachname
	


	Vorname
	


	Geburtsname
	


	Geburtsdatum
	


	Ggf. Sterbedatum
	


	Adresse
(falls schon verstorben: letzte Adresse)
	



	Staatsangehörigkeit
	


	Güterstand (Zugewinngemeinschaft, Gütertrennung, …) 
	





3. Falls der Erblasser/die Erblasserin Abkömmlinge (Kinder/Enkelkinder…) hatte 
	
	Abkömmling 1
	Abkömmling 2

	Nachname
	

	


	Vorname
	

	


	Geburtsname
	

	


	Geburtsdatum
	

	


	Aktuelle Adresse
	


	



	Verwandtschaftsverhältnis (Kind/ Enkel…)
	

	


	
	Abkömmling 3
	Abkömmling 4

	Nachname
	

	


	Vorname
	

	


	Geburtsname
	

	


	Geburtsdatum
	

	


	Aktuelle Adresse
	


	



	Verwandtschaftsverhältnis (Kind/Enkel…)
	

	




4. Daten der nächsten Angehörigen des Erblassers/der Erblasserin  
(z. B. Eltern, Geschwister) 
	
	Angehöriger 1
	Angehöriger 2

	Nachname
	

	


	Vorname
	

	


	Geburtsname
	

	


	Geburtsdatum
	

	


	Ggf. Sterbedatum
	

	


	Aktuelle Adresse
	


	



	Verwandtschaftsverhältnis (Mutter, Vater, Bruder, Nichte…)
	

	


	
	Angehöriger 3
	Angehöriger 4

	Nachname
	

	


	Vorname
	

	


	Geburtsname
	

	


	Geburtsdatum
	

	


	Ggf. Sterbedatum
	

	


	Aktuelle Adresse
	


	



	Verwandtschaftsverhältnis (Mutter, Vater, Bruder, Nichte…)
	

	




 
 















5. Wer beantragt den Erbschein? - Daten des Antragstellers/der Antragstellerin  

	Nachname
	


	Vorname
	


	Geburtsname
	


	Geburtsdatum
	


	Anschrift
	



	Verwandtschaftsverhältnis zum Erblasser/ zur Erblasserin
	


	Telefonnummer für evtl. Rückfragen (tagsüber erreichbar)
	

	Spricht/ versteht der Antragsteller/ die Antragstellerin deutsch? 
	☐    Ja 
☐    Nein, nicht deutsch, aber folgende    
        Sprachen: 





Dem Antrag sind Kopien von Geburts-/Heirats-/Sterbeurkunden, Familienbuch, Eheverträgen u. ä. beizufügen. 
Die Originale sind zum Termin mitzubringen. Ebenso ist zum Termin der Personalausweis oder Reisepass mitzubringen.  


Sollte der Platz im Formular nicht ausreichen, etwa weil mehrere Verfügungen von Todes wegen vorhanden sind oder mehr Personen anzugeben sind, fügen Sie bitte einen gesonderten Zettel bei.  





                                                                                                                                                                                  
_____________________  				____________________________________  

Ort/Datum    						Unterschrift












Wichtige Hinweise zum Erbscheinsantrag


1. Braucht jeder Erbe/jede Erbin zwingend einen Erbschein? 
Keineswegs. Ein Erbschein wird nur in bestimmten Situationen benötigt, zum Beispiel, wenn bei einem handschriftlichen Testament ein Grundstück im Grundbuch umgeschrieben werden soll. Auch für Bankgeschäfte kann ein Erbschein erforderlich sein, wenn keine entsprechende Bankvollmacht vorliegt. 

2. Was kostet ein Erbschein? 
Die gesetzlichen Gebühren richten sich nach dem Wert des Nachlasses.
 
3. Wie bekommt man einen Erbschein? 
Der Erbschein muss in einem persönlichen Termin bei einem Notar/einer Notarin oder beim Nachlassgericht beantragt werden. Wenn Sie den Erbschein beim Nachlassgericht beantragen wollen, drucken Sie bitte das nachfolgende Formular aus, füllen es sorgfältig aus und schicken es dem Nachlassgericht zu. Das Nachlassgericht wird sich dann mit Ihnen wegen eines Protokollierungstermins in Verbindung setzen. Bitte beachten Sie, dass das Gericht keine Wunschtermine vergeben kann, sondern die Termine sich nach den Notwendigkeiten des gerichtlichen Geschäftsablaufs richten. Die Abgabe des Formulars stellt dabei noch keinen Antrag dar, sondern dient lediglich der Vorbereitung. 

4. Welche Unterlagen sind dem Antrag beizufügen bzw. zum Termin mitzubringen? 
Legen Sie Kopien von Geburts-, Heirats-, Sterbeurkunden, Familienbuch, Eheverträgen dem Antrag bei. Die Originale sind zum Termin mitzubringen. Außerdem ist zum Termin ein Ausweis (Personalausweis oder Reisepass) mitzubringen. 

5. Welches Nachlassgericht ist für die Erteilung des Erbscheins zuständig? 
Örtlich zuständig ist in der Regel das Nachlassgericht, in dessen Bezirk der Verstorbene/die Verstorbene den letzten gewöhnlichen Aufenthalt hatte.



